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Der amtierende Bürgermeister Walter Seiberl wurde bei 
der konstituierenden Sitzung des neuen Gemeinderates 
am 24. 2. 2020 in seinem Amt bestätigt und wieder zum 
Bürgermeister gewählt.

Weiters wurde Brigitte Reinhardt  in ihrer Funktion als Vizebür-
germeisterin mit den Agenden Familie und Tourismus bestä-
tigt. Als geschäftsführende Gemeinderäte (das sind die Mit-
glieder des Gemeindevorstandes) sind Mario Rupf (Schulen), 
Herbert Handl (Agrar), Gerhard Rötzer (Gesunde Gemeinde), 

Erika Baumgartner (Wirtschaft) und Martin Gassner (Finanzen, 
Kultur) aus der Wahl hervorgegangen. 

Weiters sind im Gemeinderat vertreten: Reinhard Aigner (Bau-
wesen), Stefan Fahrnberger (Umweltgemeinderat), Gerhard 
Wondraczek (Sanitär), Peter Punz, Robert Salzmann, Franz 
Wieseneder, Helga Penzenauer, Ing. Thomas Fussel, Gün-
ther Feichtegger, Lukas Sturmlechner (alle ÖVP), Markus 
Doppler (Vorsitz Prüfungsausschuss), Mario Racher, Thomas 
Kaiblinger (alle SPÖ) sowie Elfriede Hörhan (FPÖ).

Oberndorf

Der neue Oberndorfer Gemeinderat
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Information
Marktgemeinde Oberndorf an der Melk 
Tel. 07483/258-0, Fax 07483/258-25 
Bauhof: Durchwahl 24 
gemeinde@oberndorf-noe.at, www.oberndorf-noe.at

Bgm. Walter Seiberl 
buergermeister@oberndorf-noe.at

Amtsleiterin Juliana Plank 
j.plank@oberndorf-noe.at

Bürgerservice/Standesamt 
gerda.resch@oberndorf-noe.at

Bürgerservice/Bauamt 
w.leichtfried@oberndorf-noe.at

Buchhaltung 
monika.hoebarth@oberndorf-noe.at 
hermine.seiberl@oberndorf-noe.at 

Notar-Sprechtage im Gemeindehaus

Notar Mag. Gottfried Holzinger 
T 07482/42500200 
www.notarholzinger.com 
Sprechstunden jeden 3. Donnerstag im Monat, 8–10 Uhr

Notar Dr. Christoph Klimscha 
T 07482/44444-0, scheibbs@notar.at 
Sprechstunden jeden 1. Montag im Monat, 14–16 Uhr

Walter Seiberl – Bürgermeister

Liebe Oberndorferinnen 
und Oberndorfer!

Nach einem sehr milden Winter sind die ersten Anzeichen des 
Frühlings nicht mehr zu übersehen.

Am 26. Jänner haben die Gemeinderatswahlen stattgefunden. 
Durch Ihre Stimme haben Sie den Weg in die Zukunft vorge-
zeichnet, neue Gesichter und Ideen haben in den Gemeinderat 
Einzug gehalten. Herzlichen Dank an die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte Johann Mitterbauer, Franz Umgeher, Ing. Martha 
Schneck, Rupert Sedlmayer, Dieter Gundacker und Stefan Hör-
han für die langjährige Tätigkeit im Oberndorfer Gemeinderat.

Mit Erika Baumgartner, Franz Wieseneder, Günther Feichtegger, 
Lukas Sturmlechner, Peter Punz und Mario Racher ist frischer 
jugendlicher Elan im Gemeinderat eingezogen. Bei der kon-
stituierenden Sitzung am 24. Februar wurden die Weichen für 
die Zukunft gestellt. Ich wünsche uns allen einen erfolgreichen 
Weg, damit wir gemeinsam für Oberndorf Vieles erreichen.

Die Planungen bezüglich Neubau des Oberndorfer Feuer-
wehrhauses sind fast abgeschlossen und die Ausschreibung 
ist gerade in Vorbereitung. Derzeit wird das geologische 
Bodengutachten erstellt.  Sobald die Ausschreibung erledigt 
ist und die Zuschläge erteilt sind, kann mit dem Bau begonnen 
werden. Gemeinsam mit der Feuerwehr Oberndorf freuen wir 
uns schon auf dieses große Projekt. Viele Helfer stehen schon 
in den Startlöchern, es werden jedoch noch weitere helfende 
Hände benötigt. Unterstützen Sie bitte die Feuerwehr bei 
diesem Neubau. Ihre Mitglieder und alle, die Hilfe in der Not 
brauchen, werden es Ihnen danken.

In den Semesterferien wurde die EDV in der Schule erneuert, 
damit stehen wieder moderne Geräte und Lehrmittel für den 
Unterricht zur Verfügung.

Die Sanierung der B29 wird nun doch in Angriff genommen. 
Der Teilabschnitt Kreuzung Oberndorf-Kirnberg bis Kreuzung 
Purgstall-St. Georgen soll in den Sommermonaten erneuert 
werden. 

In den vergangenen Monaten wurden uns vermehrt Beschwer-
den über freilaufende Hunde und Verschmutzungen von 
privaten Wiesen durch Hundekot übermittelt. Bitte denken Sie 
daran, jeder Hundebesitzer ist selbst für die Haltung seines 
Vierbeiners und die Entsorgung aller Abfälle verantwortlich.

Zwei sehr trockene Sommer haben uns die Grenzen der Wasser-
versorgung in unserem Gemeindegebiet aufgezeigt. Wir werden 
uns mit diesem Thema im Frühjahr auseinandersetzen. Als 
erster Schritt wird ein Trinkwasserplan erstellt, damit der Bedarf 
erhoben und eine zielführende Projekterstellung möglich wird.

Jetzt im Frühjahr ist sicher die ideale Zeit um im Garten die 
ersten Arbeiten zu verrichten. Denken Sie bitte auch an die 
Sträucher entlang der Straßenseite, jeder Verkehrsteilnehmer 
und Fußgänger dankt es Ihnen, wenn er ungehindert die 
Verkehrswege benutzen kann.

Ich wünsche euch allen einen guten Start in den Frühling.

Euer Walter Seiberl

Liebe Patientinnen und Patienten,
da einige Ordinationen im Bezirk derzeit nicht 

besetzt sind, und daher in den letzten Monaten eine 
größere Anzahl von Patienten meine Ordination aufge-
sucht hat, möchte ich durch einige organisatorische 
Änderungen dazu beitragen, dass eine gute medizinische 
Versorgung weiterhin sichergestellt ist.

Bisher war die Ordination am Montag von 7.30 bis  
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Ab März werden 
wir am Montag von 7.30 bis 16.30 Uhr durchgehend 
für Sie da sein. Durch diese Maßnahme können die 
Ordinationszeiten um zweieinhalb Stunden pro Woche 
verlängert werden. Die Abendordination am Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr bleibt unverändert.

Durch die Anstellung einer zweiten Ärztin, Frau Dr. Eva 
Lanzenberger, die ab März jeden Montag und Donnerstag 
gleichzeitig mit mir in der Ordination sein wird, wird es 
möglich sein, die Wartezeiten zu verkürzen. Mit diesen 
Maßnahmen wollen wir dafür Sorge tragen,  
dass wir uns auch in Zukunft gut um Ihre  
medizinischen Anliegen kümmern können.

Neue Ärztin in St. Georgen/Leys
Dr.Sandra Deuretzbacher 
Ordination in St. Georgen, Tel. 07482/43048

Öffnungszeiten:  
Mo, Di, Do 8 – 12, Mi 8 – 12 und 14 – 18 Uhr 

Mitteilung von Dr. Olinka Hofmann
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Straßensperre auf der B-29 Kreuzung
Umleitungsstrecke in den Sommerferien für den Verkehr

Auf Grund der alten Straßenkon-
struktion sowie des schlechten 
Fahrbahnzustands (Netzrisse und 
Verdrückungen) entspricht die 
Landesstraße B 29 von Oberndorf 
– Staudenhof nicht mehr den moder-
nen Verkehrserfordernissen. 

Um die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten hat sich das Land NÖ für den 
abschnittsweisen Um- und Ausbau  
der Landesstraße B29 entschlossen. 

Nach vorangegangener Sanierung der 
Landesstraße B29 von km 32,285 bis 
km 32,552 im Jahr 2018 soll in diesem 
Jahr der nächste Bauabschnitt realisiert 
werden. Dieser beginnt bei km 32,552 
(Höhe Fam. Koppensteiner) und er-
streckt sich über den Kreuzungsbereich 

mit der L89 (Richtung Scheibbs) bis km 
33,170 (Höhe Fam. Dollfuß). Im Zuge der 
Sanierung des genannten Kreuzungs-
bereiches B29/L89 wird auch die L89 
(Richtung Purgstall) bis km 17,835 (Höhe 
Fam. Zehetner) generalerneuert.

Da auf Grund des schwachen Un-
terbaus (geringe Mächtigkeit der 
Frostschutzschicht) des Straßenkör-
pers aufwendige Erdbaumaßnahmen 
erforderlich sind, werden die Arbeiten 
unter Totalsperre in den NÖ Sommer-
schulferien abgewickelt. Der hierfür 
festgelegte Termin für den Beginn der 
Totalsperre ist der 6. Juli 2020, der 
Fertigstellungstermin für die Asphal-
tierungsarbeiten und somit auch Ende 
der Totalsperre wurde mit 6. Septem-
ber 2020 fixiert. 

Um den Linienbusverkehr (durch den 
Baustellenbereich führt eine Hauptlinie 
zum Hauptbahnhof St. Pölten) in die-
sem Zeitraum aufrecht erhalten zu kön-
nen wird der Kreuzungsbereich B29/
L89 im Vorfeld der Schulferien unter 
halbseitiger Sperre umgebaut. Dadurch 
ist der Kreuzungsbereich von der Total-
sperre, mit Ausnahme des Einbaus der 
Asphaltdeckschicht, nicht betroffen. 

Daraus ergibt sich ein voraussichtlicher 
Beginn der Straßenbauarbeiten (unter 
halbseitiger Sperre) mit 2. Juni 2020.  
Mit den betroffenen Anrainern wird 
darüber hinaus, nach Bekanntgabe der 
ausführenden Baufirma, eine Information 
über die eingeschränkte Zufahrtsmög-
lichkeiten zu den jeweiligen Liegenschaf-
ten erfolgen.

Totalsperre im Baulosbereich
während der Sommerferien

Umleitungsstrecke Richtung 
Purgstall über Schachau

Umleitungstrecke Richtung 
Scheibbs über St Georgen/Leys

Umleitungsstrecke für Linienbus
über Güterwege Maierhof-Edla

© NÖGIS, 2005

Die Bushaltestellen Weissee und Staudenhof 
werden während der Bauarbeiten aufgelassen.



FEUERWEHR

93. Jahreshauptversammlung der FF Hub-Lehen
Erfolgsbilanz der Wehr: 5.875 Einsatzstunden im Jahr 2019 geleistet

Kommandant Johann Winkler konnte 
bei der 93. Jahreshauptversammlung 
zahlreiche Mitglieder und Ehrengäste  
– darunter Bgm. Walter Seiberl – be- 
grüßen und brachte über das Jahr 
2019 einen umfangreichen Tätigkeits-
bericht. 

Unter den insgesamt sechs Brandeinsät-
zen war die Wehr auch beim Großbrand 
bei Familie Enner an der Brandbekämp-
fung beteiligt, wo aufgrund der extremen 
Brandbelastung das gesamte  Gebäu-
de vom Feuer zerstört wurde. Bei der 
Schneekatastrophe im vergangenen 
Jänner waren rund 30 Mann im Einsatz. 
In den letzten Monaten standen auf-
grund der Trockenheit vermehrt Was-
sertransporte am Einsatzplan. Weitere 
Einsätze bzw. Arbeitsleistungen betrafen 
einige Verkehrsunfälle sowie Kurse, 
Übungen und das Zeltfest. Bei den Lei-
stungsbewerben gab es die gewohnten 

Erfolge mit sehr guten Ergebnissen: NÖ 
Landessieger beim Fire-Cup, Landes-
preise 4. Platz Bronze B und 7. Platz 

Silber B. Zwei Gruppen haben sich  für 
die heuer in St. Pölten stattfindenden 
Bundesbewerbe qualifiziert.

 
FF Hub-Lehen: Zahlen, Daten, Fakten
Mannschaftsstand 

Gesamt: 76: Aktive 62, Reserve 12, Kommandant: OBI Johann Winkler, 
Stellvertreter Bi Gerhard Aspalter, Verwalter: V Florian Punz, Kassaprüfer: 
FM Martin Prankl und EOBM Leopold Hayden.

Beförderungen: Hauptlöschmeister Manfred Birgmayer  wurde zum Ober-
löschmeister befördert, zum Oberfeuerwehrmann wurden Martin Enner, 
Barbara Winkler und Tanja Gansch befördert

Überstellung in die Reserve: ELM Walter Punz und EBI Johann Häusler

Neuaufnahmen: Florian Zöchbauer und Christoph Schagerl (beide wurden 
von der Feuerwehrjugend  Oberndorf in den Aktivstand nach Hub-Lehen 
überstellt und angelobt) 

Das langjährige Feuerwehrmitglied LM Andreas Leeb wurde zur FF Zarns-
dorf überstellt, weil er dort seinen neuen Lebensmittelpunkt hat. 

Einsätze 2019

Brandeinsätze:  6 
Technische Einsätze:  69 
Brandsicherheitswachen: 1 

Eingesetzte Mitglieder:  268 
Gesamteinsatzstunden:  1063 
Gefahrene Kilometer:  7105
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Bis zur letzten Minute aktiv: EBI Johann 
Häusler und ELM Walter Punz mussten in 
die Reserve überstellt werden. Beide haben 
das FLA in Gold und waren mit zahlreichen 
Funktionen betraut. Häusler war auch 17 
Jahre  Kdt.-Stellvertreter. Beide waren auch 
in der Bewerbs-Gruppe 2 und erkämpften 
zahlreiche Bewerbssiege, darunter zahl-
reiche Landessiege. Als Dank erhielten sie 
Urkunden überreicht.

Winterschulung der Florianis
Schwerpunkt Elektroautos und Photovoltaikanlagen

Die Schulung umfasste einen theore-
tischen und einen praktischen Teil, 
30 Feuerwehrmänner wurden auf 3 
Stationen für die Zukunft fit gemacht! 

2 Elektrofahrzeuge standen zur Verfü-
gung. Gezeigt wurde der Umgang mit der 
Rettungskarte, sowie die Funktionsweise 
und Gefahren verunfallter E-Fahrzeuge.

Jeder PV-Besitzer sollte über Gefahren 
im Einsatz an Gebäuden mit Photovol-
taikanlagen Bescheid wissen, um im 
Ernstfall vorbereitet zu sein – z.B. wäre 
das Hinterlegen von Anlageplänen  
an gut sichtbarer Stelle wichtig! Die 
Feuerwehr gibt gerne Tipps über Mög-
lichkeiten, PV Anlagen noch sicherer  
zu machen.

HBI Günther Dollfuß,BGM Walter Seiberl, Manfred Birgmayer, Gerhard Aspalter ,Florian Punz, Kom-
mandant Johann Winkler, Florian Zöchbauer, Martin Enner, Christoph  Schagerl, Martin Prankl, Barba-
ra Winkler, Tanja Gansch, Richard Eßletztbichler, Johann Häusler, Ing.Franz Spendelhofer, Walter Punz



Neues Bank-Service für Einzahlungen an die Gemeinde
Abbuchungsauftrag für wiederkehrende Zahlungen an die Gemeinde

BITTE HIER ABTRENNEN!

SEPA-Lastschrift-Mandat

Creditor-ID: 

Marktgemeinde Oberndorf an der Melk 
Hauptstraße 9 
3281 Oberndorf an der Melk

Ich ermächtige/ Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels SEPALastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/ unser Konto gezogenen 
SEPA-Lastschriften einzulösen. Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt

Mandatsrezerenz:

Datum, kontomäßige Zeichnung:

IBAN: 

Bank:

Zahlungsart: wiederkehrend einmalig

ZAHLUNGSEMPFÄNGER: ZAHLUNGSPFLICHTIGE/R:

KUNDENNUMMER:

AKTUELL

Im Laufe eines Jahres fallen ver-
schiedene regelmäßig wiederkeh-
rende Zahlungen (oft in wechselnder 
Höhe) an. Diese Zahlungen lassen 
sich sehr einfach und bequem über 
das Girokonto mit einem Abbu-
chungsauftrag (=SEPA-Lastschrift-
Mandat) begleichen.

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind: 
•  Die Abbuchung vom Girokonto 

kommt Ihnen bei den meisten  
Banken wesentlich billiger als die 
Überweisung mit Zahlschein

•  Die Zahlung erfolgt termingerecht, 
ohne dass Sie Gefahr laufen,  
Zahlungstermine zu versäumen

Selbstverständlich können Sie die 
SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit 
widerrufen und für den Fall der Fälle 
haben Sie auch ein Rückgaberecht von 
56 Tagen.

Was haben Sie zu tun? 
•  Name und Adresse im Feld 

Zahlungspfichtige/r am Formular 
einfügen

•  IBAN und Bankbezeichnung im  
Formular ergänzen

•  SEPA-Lastschrift-Mandat unterschrei-
ben, Seite ausschneiden und an uns 
übermitteln

Für folgende Zahlungen an die Markt-
gemeinde Oberndorf an der Melk 
besteht die Möglichkeit eines  
SEPA-Lastschrift-Mandates.  
(bitte zutreffendes ankreuzen)

 Elternbeitrag im Kindergarten  
  Elternbeitrag zum  
Kindergartenkindertransport
 Schulische Tagesbetreuung   
 Schulische Tagesbetreuung
 Ferienbetreuung   
 Hundeabgabe

Helfen Sie mit – machen wir die Ver-
waltung einfacher. Ich lade Sie sehr 
herzlich ein, von diesem Angebot – von 
dem letztlich Sie und wir profitieren – 
Gebrauch zu machen.

Mit freundlichen Grüßen & vielen Dank
Der Bürgermeister Seiberl Walter 

Datenschutzhinweis
Personenbezogene Daten werden aus-
schließlich zur Zahlungsabwicklung 
verarbeitet und zu keinen weiteren Zwecken 
verwendet. Die zu diesem Zweck verarbei-
teten Daten werden folgenden Kategorien 
von Empfängern im Anlassfall bekannt 
gegeben: Banken und Payment Service 
Providern zur Abwicklung des Zahlungs-
verkehrs, Rechtsvertretern, Gerichten 
und Verwaltungsbehörden (insbesondere 
Finanzbehörden) im Anlassfall sowie Inkas-
sounternehmen zur Einbringung von offenen 
Forderungen im Anlassfall. Daten, die aus 
diesem Grund erhoben wurden, werden für 
die Dauer der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist gespeichert und dann gelöscht, sofern 
kein besonderer Aufbewahrungsgrund im 
Einzelfall vorliegt, der eine längere Spei-
cherdauer rechtfertigt bzw. erfordert. Sie 
sind berechtigt, folgende Betroffenenrechte 
gegenüber der Marktgemeinde Oberndorf 
an der Melk geltend zu machen: Recht 
auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung, Datenübertragbarkeit, 
Widerspruch, Beschwerde bei der öster- 
reichischen Datenschutzbehörde.  
Weitere Informationen finden Sie außerdem 
in unserer Datenschutzerklärung unter 
https://oberndorf-noe.at/impressum.
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Einsatzstatistik, Beförderungen, Ehrungen und Neuaufnahmen bei der 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oberndorf.

Feuerwehr

Über die Wintermonate stand das traditionelle Bäuerinnenturnen in der 
Sporthalle mit Vorturnerin Petra Wippel am Programm.

Bäuerinnenturnen

„Tanzen ab der Lebensmitte“ mit Tanzleiter Karl Hömstreit war das 
Motto bei den Mitgliedern des Seniorenbundes.

Seniorentanzen

Ehrungen für 25 und 50-maliges Blutspenden für die Teilnehmer 
bei der Blutspendeaktion des Roten Kreuzes.

Blutspenden

Bäuerinnen, Landjugend und die Oberndorfer Ortsbauernschaft 
luden gemeinsam zum Bauernball in den Burmühl-Stadel.

Bauernball

Bei der Jahreshauptversammlung der Landjugend wurde die neue 
Führung gewählt: Leiterin Claudia Wieseneder, Stellvertreter Martin 
Aigner.

Landjugend

Zum bereits traditionellen Bäuerinnen-Frühstück samt 
Fachvortrag luden die Ortsbäuerinnen ins Landgasthaus 
Burmühle.

Bäuerinnenfrühstück

Generationenwechsel beim Hegering Oberndorf im Rahmen der Hegeschau: 
Markus Schneck folgt auf Johann Fußthaler.

Hegeschau
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Unternehmer-Stammtische und Kirtags-Information
3 Unternehmer-Stammtische stehen am Terminkalender der Oberndorfer 
Wirtschaft im heurigen Jahr. Nach dem Auftakt im Jänner im Gasthof Kendler 
findet der nächste Stammtisch im Rahmen des Zeltfestes der Feuerwehr 
Oberndorf am 19. Juni statt. Am 22. Oktober ist die Burmühle Schauplatz des 
dritten Stammtisches, der unter dem kulinarischen Motto „Weißwurstessen“ 
steht. Die jährliche Hauptversammlung mit Neuwahlen findet am 26. März 
beim Mostheurigen Wurzenberger statt. Auch an den beiden Kirtagen, dem 
Frühlingskirtag am 26. April und dem Ägidkirtag am 6. September, beteiligt 
sich die Wirtschaft aktiv am Geschehen. Am 14. September steht der 
jährliche Wirtschafts-Ausflug am Programm. Und auch vor Weihnachten hat 
man sich wieder eine Aktivität einfallen lassen, verspricht der Obmann Anton 
Dollfuß. Im Rahmen der adventlichen Fackelwanderung zum Straußenhof 
übergab die Wirtschaft 350 Euro an den Lebensabendverschönerungsverein.
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Aktuelles aus der Oberndorfer Wirtschaft

Seit einem halben Jahr ist die Via Aqua 
eröffnet. Der 75 Kilometer lange Rund-
wanderweg von der Erlaufschlucht 
zum Trefflingfall hat bereits in der 
ersten Saison viele Wanderfreunde ins 
Erlauftal und Ötscherland gelockt. 

Neben abwechslungsreichen Na-
turlandschaften, aussichtsreichen 
Panoramaplätzen und stimmungsvollen 
Wasserplätzen finden sich auch 23 
WASSER.WISSEN-Stationen am Weg. 
Passend dazu wird ab dem Frühjahr 
eine Wanderausstellung auf Tour ge-
hen. Die Schau in Wassertropfenform 
informiert über den lebenswichtigen 
Wasserschatz. Von Wasserverwendung 
in der Religion über Wasserverbrauch 
oder Wasser in der Musik reicht die 
Themenpalette an Informationen. Auf 
jeder Tafel findet sich auch ein Spruch 
über das Wasser. Die Via Aqua Wander-
karte gibt es zur freien Entnahme. 

Via Aqua-Koordinator Wolfgang  
Zimprich: „Die Wanderausstellung 
wird in den vier Via Aqua-Gemeinden 
Scheibbs, Purgstall, Gaming und St. 
Anton an der Jeßnitz bei Festen und 
Veranstaltungen zum Einsatz kommen. 
Aber auch Schulen können sich diese 
Schau zur Wissensvermittlung über  
das Lebenselixier Wasser ausleihen.“  

In der Tischlerei von Walter Waldinger 
in Oberndorf wird gerade am Feinschliff 
der hölzernen Infotafeln gearbeitet. 

Neue Wanderausstellung für den „Via Aqua“-Rundweg „Made in Oberndorf“

Tischlermeister Walter Waldinger und Via Aqua-Koordinator Wolfgang Zimprich beim  
Zusammenbau der Wanderausstellung über den Wasserweg im Ötscherland.

Neueröffnung 
Friseur Susi Bicker

Susi Bicker ist mit ihrem Frisier-
salon Hair attack im Birkenweg 
seit 1. Jänner 2020 für Sie da.

Das Angebot reicht über Haarver-
längerung, alles rund um Farbe, 
jegliche Strähnen-Techniken, 
Schnitt und Dauerwelle, sowie 
Herrenschnitte, Bartservice und 
Nassrasur.

Ausgewählte Produkte wie auch 
eine Vegane Pflegelinie sind im 
Salon erhältlich.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Susi Bicker!

Hair attack 
Susi Bicker, T. 0664/910 27 48Benefiz-Spende der Oberndorfer Wirtschaft für den LAVV
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Aus gegebenem Anlass weisen wir 
wiederum darauf hin, dass Grundstück-
seigentümer Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie Sicht auf 
den Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs (Verkehrszeichen) oder welche 
die Benützbarkeit der Straße und Geh-
steige einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden An lagen, z.B. Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen haben. Gesetzliche 
Grundlage hierfür ist die Straßenver-
kehrsordnung (STVO §91).

Wir bitten alle Grundstücks eigentümer 
im eigenen Inter esse für die Freihaltung 
der Verkehrsflächen zu sorgen.

AKTUELL

Sträucher und Bäume an der Grundstücksgrenze
Information über die Pflichten der Anrainer

 
Wichtige Information zu den Müllsammelstellen

Immer wieder werden bei manchen Müllsammelstellen 
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Nach erfolgreicher Grundstücks-
suche steht dem Neubau des Obern-
dorfer Feuerwehrhauses nun nichts 
mehr im Wege. 

Gegenüber vom Bauhof der Marktge-
meinde Oberndorf wird in den näch-
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sten Jahren das neue Feuerwehrhaus 
errichtet. Die Gesamtkosten werden bei 
ca. 2,5 Millionen Euro liegen. Finanziert 
wird dieser notwendige Neubau von der 
Marktgemeinde, dem Land NÖ, dem 
NÖ Feuerwehrverband sowie der FF 
Oberndorf. Derzeit sind die der Finan-

zierungs- und Planungsgespräche in 
der Endphase. Anschließend werden 
die einzelnen Gewerke ausgeschrieben. 
Mit dem Baubeginn ist im Sommer  
2020 zu rechnen. Die Fertigstellung  
und Eröffnung ist für Frühjahr 2022 
geplant.
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FEUERWEHR:

FEUERWEHR FAHRZEUGHALLE:  200.74 m2

FEUERWEHR EINSATZBEREICH: 228.29 m2

BEFESTIGTE FREIFLÄCHE ca. 1742 m2

BRUTTOFLÄCHEN:

WC D
2.32 m2
Fliesen

WC H
6.50 m2
Fliesen

FEUERWEHR SCHULUNG und VERWALTUNG: 166.75 m2

BRUTTOFLÄCHEN:

SYNERGIEFLÄCHEN MIT FF HUBLEHEN:

FEUERWEHRJUGEND:  79.06 m2

BEWERBSGERÄT
LAGER

JUGEND etc.
73.50 m2
Betonboden öldicht

ATEMSCHUTZ, LAGER, WASCHBOX:  270.69 m2

SYNERGIEFLÄCHEN MIT FF HUBLEHEN:
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MÖGLICHE WIDMUNGSGRENZE

MÖGLICHE GRUNDGRENZE

UNBEFESTIGT
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ZULIEFERUNG FEST
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BAUVORHABEN:

BAUWERBER: GRUNDEIGENTÜMER:

BAUFÜHRER: PLANVERFASSER: BAUBEHÖRDE:

ENTWURF/STUDIE
M= 1:100

Dateiname: Oberndorf_FF_3 Plannummer: Oberndorf_FF_3 Datum: 12.06.2019

Marktgemeinde

Errichtung eines Feuerwehrhauses
für die FEUERWEHR OBERNDORF

Grundstücks- Nr.:  455
Katastralgemeinde:          Oberndorf

Hauptstraße 9  3281 Oberndorf an der Melk

NATURMASSE NEHMEN, KOTEN ÜBERPRÜFEN!

Oberndorf an der Melk
Marktgemeinde

Hauptstraße 9  3281 Oberndorf an der Melk

Oberndorf an der Melk

11.64 m2(Notstrom  Blackout-Scenario)

EI 30-C
2

VERSPERRBAR

ZUGANG
EXTERNER

Fliesen
43.26 m2
KÜHLRAUM

Kühlzelle

8.75 m2
TURM
FEUERWEHR

Betonboden öldicht

EI 30-C
2

Leiter
3 x Gitterrost
Zwischenpodest

FEUERWEHRTURM: 12.00 m2

Kommandant Günther Dollfuß und Bgm. 
Walter Seiberl mit den Plänen.

Ansichten des neuen Feuerwehrhauses der FF Oberndorf
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SCHULE

Der Bauer als Millionär
Das Österreichische Tourneetheater 
führte das bekannte Theaterstück „Der 
Bauer als Millionär“ von Ferdinand 
Raimund im Turnsaal der NMS auf. Die 
SchülerInnen lernten in diesem Zau-
bermärchen das berühmte „Aschen-
Lied“ und „Brüderlein fein“ kennen.

Eine Hühnervilla mit Unterstützung von Stora Enso
Dank Unterstützung von Betrieben, 
Eltern und Gemeinde können die 2. 
Klassen nun stolz auf ihr Hühnerge-
hege schauen. Und dafür möchten 
wir uns nochmals bei allen Beteiligten 
bedanken, vor allem bei der Firma 
Stora Enso aus Ybbs die uns ein 

einzigartiges Hühnerhaus produziert 
hat und uns dies kostenlos übergeben 
hat. Die Hühner danken es uns mit 
wunderbaren Eiern, die natürlich für 
den schulischen Kochunterricht und 
die gesunde Jause verwendet werden. 
Vielen Dank!

UNIQUA School Championship Boys
Im Rahmen des Faches IO Sport und 
Gesundheit nahmen heuer erstmals die 
Burschen mit 2 Mannschaften am UNI-
QUA School Championship Boys teil. 
Im Bezirksfinale erreichte eine Mann-
schaft den 3. Platz und eine Mannschaft 
gewann die Bezirksausscheidung und 
qualifizierte sich somit für das Landes-
finale am 20.2.2020 in Korneuburg. Von 
den acht teilnehmenden Mannschaften 
sah man teils sehr spannende Spiele 
auf hohem Niveau.  Die NMS Oberndorf 
belegte in der Gruppenphase den 3. 
Platz und verlor letztendlich das Spiel 
um Platz 5. Somit belegten die Jungs: 
Fabian Hayden, Lukas Eder, Felix Hauer, 
Josef Zöchbauer, Fabian Datzreiter und 
Leon Riegler, von 14 teilnehmenden 
Mannschaften aus Niederösterreich den 
hervorragenden 6. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch!

Aktuelles von der Mittelschule Oberndorf a.d. Melk

Skitage
Es ist schon Tradition gewor-
den, dass die Kinder der NMS 
in der letzten Schulwoche vor 
den Semesterferien zu Schita-
gen aufs Hochkar fahren. Die 
ersten und zweiten Klassen 
verbrachten am Montag und 
Dienstag zwei sportliche Schi-
tage, die dritten und vierten 
am Mittwoch und Donnerstag. 
Das Wetter war heuer etwas 
durchwachsen, dies hat die 
Freude am Wintersport aber 
nicht beeinträchtigt.

Selbstverteidigungkurs
Im Februar fand für die Mädchen der 
3. Klassen auf freiwilliger Basis ein 
Selbstverteidigungskurs statt. An zwei 
Samstagvormittagen trafen sie sich, um 
wichtige Griffe zu lernen und einzuüben. 
Die zehn Mädchen waren sehr gelehrig 
und mit Feuereifer dabei. Denn neben 
viel Spaß gibt dieser Kurs auch das 
nötige Selbstbewusstsein, um im Notfall 
gegen Angreifer gewappnet zu sein.
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Die Mittelschule Oberndorf präsentiert sich im neuen „Gewand“
Ab dem Schuljahr 2020/21 werden 
alle „Neuen Mittelschulen“ in Nie-
derösterreich zu „Mittelschulen“ 
umbenannt. Aus diesem Grund hat 
die MS Oberndorf (nicht mehr NMS) 
ein neues Schullogo entwickelt. Zu 
dem wurden auch passende T-Shirts, 
Hoodies aber auch eine neue Web-
site designt. Das Schullogo besteht 

aus einem Fingerabdruck und dem 
Slogan „So einzigartig wie du!“. Dies 
soll die Wichtigkeit der individuellen 
Förderung der Kinder besonders 
zum Ausdruck bringen. Außerdem 
repräsentieren die Farben und Buch-
staben im Logo die beiden Zweige 
„Medienwerkstatt“ und „Sport und 
Gesundheit“.

Schul-Besuch bei ZKW 
Am Montag, 17. Februar besuchten die 
4. Klassen einen wichtigen Arbeitgeber 
unserer Region: ZKW Wieselburg. Der 

Schwerpunkt der Besichtigung lag auf 
den vielen Ausbildungsmöglichkeiten, 
von der Metalltechnik-Werkzeugbau-
technikerin bis zum Kunststofftechniker. 

SCHULE

Neu bei ÖKOLOG
Die MS Oberndorf ist seit kurzem 
aktives Mitglied bei ÖKOLOG, Österrei-
chs größtem Netzwerk für Schule und 
Umwelt. Als ÖKOLOG-Schule bekennen 
wir uns zu einer ökologisch sozial und 
wirtschaftlich nachhaltigen Schulkultur 
und wollen Umweltbewusstsein fördern 
und eine nachhaltige Lebensweise 
vermitteln. Aktuell bedeutet das für uns 
projektorientiertes Arbeiten zum Schul-
jahresthema Nachhaltigkeit, welches 
über die Schulmauern hinaus gesehen 
werden soll. 

Obst- und Gemüsejause
Durch die großzügige Unterstützung 
der zwei Banken im Ort konnte jeden 
Freitag von November bis März eine 
Obst- und Gemüsejause für die Schü-
lerinnen und Schüler der Mittelschule 
angeboten werden. Der Großteil der 
vitaminreichen Jause konnte über den 
Dorfladen „Ois va do“ bezogen werden, 
ein kleiner Teil kam aus dem Super-
markt. So durften wir überraschende 
Entdeckungen machen – zum Beispiel, 
dass es Kiwis ganz regional vom Bau-
ern aus der Umgebung zu kaufen gibt.

Projekt „Film“
Die 4. Klasse der MS Oberndorf be-
schäftigte sich eine Woche lang intensiv 
mit dem Thema „Film“. Dabei standen 
Theorieeinheiten wie zum Beispiel 
richtige Kameraführung, Filmgeschich-
te, Filmanalyse oder Filmequipment 
am Programm. Ziel dieser Projektwo-
che war die Produktion eines eigenen 
Kurzfilmes. Die Ergebnisse werden 
in der letzten Schulwoche den Eltern 
präsentiert.

„MIC Sharks“ unterstützen  
die Mittelschule 
Der Verein „MIC Sharks“ spendete die-
ses Schuljahr einen Betrag von 1600 € 
an die MS Oberndorf. Mit diesem Geld 
wurden ein hochwertiger „Wutzler“, 
sowie eine neue Konzertgitarre für di-
verse Chorauftritte gekauft. Danke noch 
einmal für die großartige Unterstützung! 
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„Die Gletschermumie“
Am 28.1. kam die Südtiroler Auto-
rin Gudrun Sulzenbacher an die VS 
Oberndorf. Sie erzählte den Kindern 
der 3. Und 4. Klassen von der Ent-
deckung des „Ötzi“ und weckte so 
großes Interesse an ihrem Buch „Die 
Gletschermumie“. Auch über das 
Bücher machen erfuhren die Kinder 
viel Interessantes. Im Anschluss gab 
es für die vierten Klassen noch einen 
Schreibworkshop zum Thema: „Wie 
mache ich Texte interessant?“

Kirchenausstellung
Was in unseren Schülern und Schüle-
rinnen der vierten Klassen alles steckt, 
vor allem wenn auch die Eltern etwas 
Hand anlegen, konnten wir bei einer 
tollen Kirchenausstellung im Pfarrsaal 
zeigen. Die Kirchen, die die Schüler 
und Schülerinnen im Religionsunter-
richt machen sollten, wurden so außer-
gewöhnlich schön, dass sie an einem 
Wochenende auch nach allen Gottes-
diensten präsentiert wurden. Ca. 100 
bis 150 Oberndorfer besuchten die 
Ausstellung, die die Kinder so wunder-
schön gestaltet hatten.Haubiversumbesuch  

der 2. Klassen
Am 2o. Jänner 2020 besuchten die 
zweiten Klassen der Volksschule 
Oberndorf das Haubiversum in Petzen-
kirchen. Dabei lernten die Kinder wel-
che Zutaten für eine Semmel notwen-
dig sind. Im Zuge dessen, durften sie 
gleich selbst Hand anlegen und einige 
Gebäckstücke herstellen.  Nach einer 
gesunden Jause mit frischem Brot, 
Obst und Gemüse sowie einer Führung 
samt abschließendem Kinofilm ging es 
mit selbstgemachten Weckerln zurück 
nach Oberndorf.

Aktuelles von der Volksschule
Oberndorf

SCHULE &  K INDERGARTEN

Kooperation Kindergarten – Volksschule
Im Jänner besuchten uns die 
Kinder der 1.Klassen Volks-
schule im Kindergarten. Sie 
hatten die Möglichkeit in ihrer 

„ehemaligen Gruppe“ mitzuspielen und Freunde aus dem 
Vorjahr wieder zu sehen, was allen Kindern große Freude 
bereitete. Die Schulkinder hatten mit ihren Lehrerinnen 
auch ein Lied, ein Gedicht und eine Geschichte vorberei-
tet, die sie uns zum Besten gaben. Sie überraschten uns 
auch mit einem kleinen Geschenk und luden uns ein, sie 
in der Volksschule zu besuchen. 

Im Februar war es dann soweit: die 
Kindergartenkinder besuchten voller 
Erwartung und Spannung an zwei 
Tagen die Volksschule.

Dabei konnten sich die Kinder mit den 
Räumlichkeiten der Schule vertraut 
machen und sich schon vor dem 
Schuleintritt ansehen, wie ein Klassen-
zimmer aussieht.

Ziel dieses Besuches war es, bei allen 
Kindern schon im Vorfeld Unsicherhei-

ten und Ängste zu nehmen, damit ein sanfter Einstieg in 
den Schulalltag gelingen kann.

Die Kindergartenkinder haben mit ihren Pädagoginnen 
ein Lied zum Mitsingen gelernt und für alle Schulkinder 
auch Geschenke mitgebracht. Im Laufe des Vormittages 
konnte man beobachten, wie die Anspannung von den 
Kindern abfiel und sie sich mit Freude und Neugierde auf 
den Schulalltag einlassen konnten.

Aufgrund der positiven Reaktionen sind im Laufe des 
heurigen Jahres noch weitere gemeinsame Aktivitäten 
geplant …
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Aktuelles von der Musikschule
Das Musiktheater zum Kinderfasching

Aufnahme geschafft!
Emily Eßletzbichler hat das 
Probespiel für das Jugendsin-
fonieorchester Niederösterreich 
für sich entschieden und wurde 
aufgenommen. Großartig!! Herz-
liche Gratulation und viel Freude 
in dem neuen Klangkörper.

Mimi & Musicus
Am 16. Februar gab es heuer eine 
Abwechslung zum Kinderfasching. 
Das Musiktheater „Mimi & Musicus“ 
von Elisabeth Simbeni und Michaela 
Gasser verwandelte mit der musika-
lischen Unterstützung des Musikver-
eins Oberndorf an der Melk und den 
Musikschülern die Sporthalle in einen 
Musikzauberwald. Das Rätsel um den 
Maskenball konnte gelöst und die 

Come together
Organisator Ing. Franz Raab von der 
Schmelzer Musikschule und dem BhW 
brachte wieder eine erfolgreiche Be-
nefizveranstaltung zugunsten des So-
zialdienstes des Roten Kreuzes auf die 
Bühne. Die Schülerinnen und Schüler 
boten ein hochkarätiges und abwechs-
lungsreiches Programm von Tanz bis 
zum selbstkomponierten Song. Die Be-
sucher waren begeistert und genossen 
im Anschluss den Austausch mit den 
freiwilligen Rotkreuz Helfern und das 
köstliche Buffet. 

Marlies Mathauser verzauberte mit ihrer 
wunderschönen Arie.

Die Oberndorferinnen Carina Wieseneder 
und Claudia Bruckner musizierten gemein-
sam mit Verbandskolleginnen im Gitarren- 
ensemble.

Ankündigung
„Blühende Töne“  
Sa, 4. April, 11.00 Uhr 
Musikvereinssaal Oberndorf

BlaMini Day, Workshop für 
musikbegeisterte Kinder  
Mo, 6. April, in St.Georgen/L. 
unter Zusammenarbeit mit den 
Musikvereinen des Bezirkes

„Klassik im Frühling“  
Sa, 25. April, Kirche 

„Hallo Kunst, Servus Kreativität“  
Fr, 8. Mai, 18.30 Uhr, Sporthalle  
Musikschulkonzert zum Tag der 
NÖ Musikschulen

Krapfen gerettet werden. Im Anschluss 
verteilten in gewohnter Weise die ÖVP 
Frauen Faschingskrapfen und für das 
leibliche Wohl sorgten die Bäuerinnen. 
„Eine großartige Zusammenarbeit 
vieler Vereine und Institutionen im Ort  
haben zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen. Herzlichen Dank an alle.“ 
So die Koordinatorin Irene Kraus. 
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Jahreshauptversammlung des Vereines Fisch und Natur im Melktal 
mit Obmann Kurt Stadler.

Fischer

Die Preisträger beim SVO-Vereinsschnapsen: Engelbert 
Meisinger (ÖKB), Josef Fussel (Seniorenbund), Günther 
Dollfuß (FF Oberndorf).

Schnapsturnier

Eine tolle Fußball-Show beim SVO Nachwuchs-Hallenturnier. Die Zahlen: 
54 Teams, 488 Spieler (darunter die Mini-Kids vom Bundesliga-Topklub 
LASK), 99 Spiele und 396 Tore.

Nachwuchsturnier

Auf Einladung vom ESV Dürrhäusl-Obmann Johann Bruckner trafen sich 
Mannschaftsführer des Mostviertel-Cups zur Terminsitzung.

Stockschießen

Der vierte Behindertenparkplatz wurde bei der Arztpraxis von Dr. 
Olinka Hofmann beschildert. Die anderen drei befinden sich am 
Gemeindeparkplatz, bei der Raika und beim Familienbad.

Behindertenparkplatz
Eine bunte Runde von Frauen bei den Bauchtanz-Terminen 
organisiert von den ÖVP Frauen.

Bauchtanz
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Theater-Vorstellungen
Bis 22. März stehen in Summe 7 Veran-
staltungen der Theatergruppe und der 
Volkstanzgruppe Oberndorf am Programm. 
Gemeinsam mit dem Kulturverein Burmühle 
steht das originelle Luststück „Ich wollt, ich 
wär ein Bürgermeister“ am Programm. Der 
Reinerlös dient der Förderung von Kultur, 
Brauchtum, Bildung und Sport.

BLITZL ICHTER
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PV.Einfamilienhaus-Anlage 
mit 5 kWp Spitzenleistung
Deckt den typischen Stromverbrauch 
eines 4-Personen-Haushalts ab.

› 15 Markenmodule 335 Wp
› STECA 4213
› Unterkonstruktion
› Überspannungsschutz
› Solarkabel
› Stecker

Ihr Servicepartner

in Sachen Elektro
technik

PREISHAMMER!

SOFORT ZUSCHLAGEN!

5 kWp

Alternativ mit 6,7 kWp  

jetzt nur € 5.555,–

Wie obiges Set, jedoch: 

• 20 Markenmodule 335 Wp moni

• STECA 5513

jetzt nur 

E4.444,–
exkl. Montage

SILC-Erhebung von Statistik Austria
Befragung der Haushalte mittels Zufallsprinzip

Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions = Stati-
stiken über Einkommen und Lebensbe-
dingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumen-
tenschutz.

Nach einem reinen Zufallsprinzip  
werden aus dem Zentralen Melde- 
register jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte unserer 
Gemeinde könnten dabei sein! 

Die ausgewählten Haushalte werden 
vorab informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2020 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebens- 
bedingungen zu erfassen. Inhalte der 
Befragung sind u.a. die Wohnsituati- 
on, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und  
Zufriedenheit mit bestimmten Lebens-
bereichen. Für die Aussagekraft ist es 
von Bedeutung, dass sich alle Per-
sonen eines Haushalts ab 16 Jahren  
an der Erhebung beteiligen. 

Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,– Euro.

Information
Im Voraus herz-
lichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu 
SILC erhalten Sie 
unter:

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel. (01) 71128 8338  
(Mo – Fr 9.00 – 15.00 Uhr) 

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at  
www.statistik.at/silcinfo 

Die persönlichen Angaben unter-
liegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Daten-
schutz. 

Internet: www.statistik.at

es Ihnen geht.

Sagen Sie uns,  wie

Danke, dass Sie an SILC teilnehmen.

Herausgeber
STATISTIK AUSTRIA, Bundesanstalt Statistik ÖsterreichGuglgasse 13, 1110 Wien

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Wir sind für Sie erreichbar unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: 01/711 28 – Dw 8338 
(werktags Mo bis Fr 09:00 bis 15:00)

Welche rechtliche Basis hat SILC?
SILC ist durch eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003) sowie durch die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. II Nr. 319/2019) geregelt. Die Republik Österreich ist daher verpflichtet, Informationen zum Einkommen und den Lebensbedingungen der Österreicherinnen und Österreicher  zu erheben. Auch wenn es für Sie keine Verpflich tung gibt, an der Erhebung teilzunehmen, bitten wir Sie mitzuhelfen, dass Österreich seinen gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen kann! Sie leisten mit Ihrer Auskunft einen wertvollen Beitrag, denn nur, wenn jeder Haushalt die Fragen gewissenhaft und ehrlich beantwortet, sind wir in der Lage, die Lebenssituation in Österreich wirklichkeitsnah abzubilden. 

Was passiert mit Ihren Angaben?
Ihre Angaben gehen gemeinsam mit jenen vieler anderer Befragter in Kennzahlen zur Lebenssituation der Öster-reicherinnen und Österreicher ein. Was Sie speziell geantwortet haben, ist dabei nicht mehr erkennbar. Damit können wir angeben, wie viel Geld einer Familie durchschnittlich im Monat zur Verfügung steht oder wer in Österreich am meisten oder am geringsten von Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC die Grundlage für den europäischen Aktionsplan zur Bekämpfung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 

Aus den Ergebnissen wird jährlich ein umfassender Bericht erstellt, der im Internet gratis verfügbar ist. Auf Wunsch schicken wir Ihnen auch gerne die wichtigsten Schlussfolgerungen zu.
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Q: STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2017. Die Haushalte werden in Einkommens-gruppen eingeteilt: niedrig (unter 60% des äquivalisierten Medianeinkommens – entspricht 2017 unter 14.851 Euro im Jahr), mittel (14.851 bis unter 44.554 Euro) und hoch 44.554 Euro und mehr). 

in
 %

Starke 
Wohnkosten-

belastung

Feuchtigkeit
(Schimmel)

in der Wohnung

Unerwartete 
Ausgaben

nicht leistbar

Aktuelle Ergebnisse 
31% der Personen mit niedrigem Haushaltseinkommen sind durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 17% von Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.
Jede zweite Person mit niedrigem Haushaltseinkommen kann es sich nicht leisten, unerwartete größere Ausgaben zu tätigen.

AKTUELL
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Tagesbetreuungszentrum Wieselburg Stadt & Land

Getreidestraße 4/2, 3250 Wieselburg
Tel.: (0 660) 155 51 78
e-mail: tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at

Eine Initiative der beiden Gemeinden Wieselburg Stadt & Land

Am Mittwoch, den 1. April 2020 startet der Betrieb des Tagesbetreuungszentrums Wieselburg Stadt & 
Land. Die Leiterin, Diplom-Gesundheits- und Krankenpflegerin Ingrid Handl, freut sich, ihre Kundinnen und 
Kunden am Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr begrüßen zu dürfen. Bei entspre-
chender Auslastung kann die Betreuung jederzeit auf 5 Tage (Montag bis Freitag) ausgeweitet werden. 
Auch eine bedarfsgerechte Anpassung der Öffnungszeiten ist möglich. 

Unterstützt wird Ingrid Handl von einem kompetenten Pflege- und Betreuungsteam. Diese Zusammenset-
zung garantiert eine optimale Versorgung für alle älteren Menschen, die Pflegegeld beziehen, gerne den 
Tag in Gemeinschaft im Tagesbetreuungszentrum verbringen und abends wieder ihr Zuhause genießen 
möchten. Gemeinsam mit den Betreuerinnen wird den Seniorinnen und Senioren ein strukturierter Ta-
gesablauf mit Mittagessen und Kaffeejause in der Gruppe geboten. Einzel- und Gruppenaktivitäten stehen 
ebenso auf dem Programm, wie unter anderem auch der Besuch von Veranstaltungen oder das Feiern 
kleiner Feste. Zusätzliche Angebote, wie Massagen, Nagelpflege oder Friseurbesuche runden die Möglich-
keiten für die BesucherInnen ab. Neben der abwechslungsreichen Tagesgestaltung in der Gemeinschaft 
kann vor allem auch die pflegerische Unterstützung garantiert werden. Das Tagesbetreuungszentrum soll 
ein Ort des Zusammenkommens für ältere Menschen der gesamten Region werden und ist nicht auf Bürge-
rinnen und Bürger der beiden Betreiber-Gemeinden eingeschränkt.  

Die Kosten dafür werden zwischen € 16,50 und € 34,50 pro Tag liegen und hängen vom Einkommen und der 
Pflegegeldeinstufung ab. Auf alle Fälle ist eine Voranmeldung unbedingt notwendig, um einerseits in den 
Genuss der Förderung des Landes NÖ zu kommen und andererseits auch einen garantierten Tagesplatz zu 
erhalten, da das Betreuungszentrum für maximal 15 Plätze pro Tag ausgerichtet und genehmigt ist. 
Ein erster Schnuppertag ist kostenlos.

Lernen Sie das Tagesbetreuungszentrum Wieselburg Stadt & Land kennen!

Kommen Sie am Freitag, den 13. März ab 18.00 Uhr ins Tagesbetreuungszentrum in die Getreidestraße 4/2 
nach Wieselburg, um das Konzept, aber auch die Lokalität selbst und das betreuende Team rund um Ingrid 
Handl persönlich kennen zu lernen. Die beiden Gemeinden Wieselburg Stadt und Land freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Tagesbetreuungszentrum Wieselburg

Hauptplatz 26, 3250 Wieselburg
(0 7416) 523 19, office@wieselburg.at

Weinzierl-Wechlingerstraße 9, 3250 Wieselburg
(0 7416) 522 69, gemeinde@wieselburg-land.gv.at
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GESUNDE GEMEINDE

10 Jahre Gesunde Gemeinde Oberndorf 
Gesunde Gemeinde-Team präsentiert buntes Programm im Jubiläumsjahr

Die Gesunde Gemeinde Oberndorf 
feiert heuer bereits ihr zehnjähriges 
Jubiläum. Höhepunkt der Veran-
staltungen im Jahreskreis ist am 
Sonntag, den 27. September 2020 der 
Gesundheitstag in der Sporthalle.

Gerhard Rötzer: „Yoga boomt in Obern-
dorf wie nie zuvor. Mittlerweile gibt es 
6 Kurse im Frühjahr und 6 Kurse im 
Herbstangebot.“ 

Garten- und Obstbaumbesitzer kamen 
heuer schon bei zwei Veranstaltungen 
auf ihre Kosten: ein Baumschnittkurs 
mit Johannes Refenner sowie bereits 
zum fünften Mal einen Natur im Gar-
ten-Vortrag mit Bernhard Haidler zum 
Thema „Gärten klimafit machen“.

»Vorsorge Aktiv«  
Gesundheit für mich  
das Programm zur nachhaltigen 
Lebensstiländerung 
seit 2012 (!) jedes Jahr in Obern-
dorf: kostenloser Infoabend  
Mi, 18. März 19.30 Uhr, Mehr-
zweckraum

Demenz: Erkennen –  
Verstehen – Handeln 
Mo, 6. April, 19.30 Uhr, Mehr-
zweckraum  
Informationsveranstaltung vom 
Demenz-Service NÖ (NÖGUS) 
Referentin: Gabriele Nemet

Gesundheitstag  
So, 27. September, Sporthalle

Das Ganzkörpertraining für Fortgeschrittene mit Aloisia Meixner ist 
ein fixer Bestandteil im GG-Programm.

„Klopf dich frei“ – Hilfe zur Selbsthilfe mit Klopfakupressur mit Irene 
Kaiblinger-Pech.

In Kooperation mit VS und MS organisierte die GG den Vortrag 
„Chancen und Risiken unserer Kids im Netz“ mit der Klinischen- 
und Gesundheitspsychologin Mag. Nina Garnweidner.

Auch die zweite Auflage vom Vortrag von Engelbert Grubner  
„Die Geschichte von Oberndorf – von den Römern bis heute“  
war mit über 100 Besuchern ein voller Erfolg.
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UMWELT

Öfen sind keine Müllverbennungsanlage
Tipps für richtiges Entsorgen und umweltschonenderes Heizen

In der Heizperiode häufen sich die 
Klagen über die unangenehmen  
Folgen von häuslichen Abfallver- 
brennungen. 

Die Holzverbrennungstechnologie 
wurde in den letzten Jahren revolutio-
niert: Die Emissionen, also der Ausstoß 
von Schadstoffen in Luft, Wasser oder 
Boden, konnten radikal gesenkt werden, 
und der Wirkungsgrad liegt bereits bei 
ca. 90 %. Die Öfen sind aber für natur-
belassenes Brennholz konzipiert und er-
reichen optimale Wirkung und minimale 
Emissionen nur mit diesem Brennstoff!

Was nicht rein darf
Das Verbrennen von beschichtetem 
Restholz aus holzverarbeitenden Be- 
trieben und von Baustellen oder Holz-
werkstoffen, z.B. Spanplatten, Altholz 
von Möbeln, Fenstern, Türen, Läden, 

Böden Balken ist verboten. Und natür-
lich: Abfälle aller Art, wie Plastiksäcke, 
Milchpackungen, Kaffeeverpackungen, 
Joghurtbecher oder Putzlappen, dürfen 
nicht im eigenen Ofen landen. Auch 
Bioabfälle dürfen nicht verbrannt wer-
den. Bei der illegalen Verbrennung von 
Abfällen können Emissionen entstehen, 
die um das Tausendfache höher als bei 
einer modernen Müllverbrennungsan- 
lage liegen!

Wichtige Info für alle Poolbesitzer
Grundsätzlich sollten Sie das Wasser für Ihren Pool aus dem eigenen 
Brunnen oder Wasseranschluss beziehen.

Sollten Sie über einen öffentlichen Wasseranschluss ans Wassernetz 
verfügen, ist es zugleich die günstigste und netzschonenste Variante, 
Ihren Pool mit dem Gartenschlauch zb. über Nacht langsam zu füllen. Bei 
einem Hausbrunnen macht es Sinn, bereits vor der Saison täglich eine 
kleine Menge zu entnehmen, und damit den Pool zu füllen. Damit erwärmt 
sich das Wasser auch schneller.

Muss ich eine Entnahme beim Wasserversorger anmelden? 
Ja, falls Sie Ihren Pool füllen möchten, ist eine Anmeldung bzw. Rückspra-
che beim örtlichen Wassernetzbetreiber notwendig. Bitte kontaktieren Sie 
daher die Marktgemeinde Oberndorf, bevor Sie den Pool füllen.  
Tel. 07483/258

Dies ist wichtig, da die Trinkwasserversorgung gesichert bleiben muss 
und bei zu großer Entnahme die Gefahr besteht, dass der Hochbehälter 
geleert wird.

Private Müllverbrennung kommt teuer
Die Verbrennung von Müll im eigenen 
Ofen (auch im Kaminofen) kann in jeder 
Hinsicht teuer zu stehen kommen. Die 
entstehenden aggressiven Abgase 
führen über kurz oder lang zu Korrosi-
onsschäden am Wärmetauscher des 
Heizkessels und an der Kaminanlage. 
Diese Schäden verursachen Sanie-
rungskosten, welche die eingesparten 
Abfallgebühren bei weitem übersteigen. 
Wer meint, seine Abfälle kostenlos in 
der eigenen Heizung entsorgen zu kön-
nen, unterliegt einem gewaltigen Irrtum!
Einfach zu merken: Wenn es stinkt und 
qualmt, läuft etwas verkehrt

Richtig heizen mit Holz
Holz ist ein erneuerbarer, CO2-neutraler 
Energieträger. Doch falsche Handha-
bung, veraltete Öfen, schlechte Wartung 
oder das Mitverbrennen von Abfällen 
machen aus einem klimafreundlichen 
Wärmespender schnell einen Umwelt-
sünder. Durch unsachgemäße Verfeu-
erung werden insbesondere Feinstaub 
und langlebige organische Schadstoffe 
– z. B. Dioxine, Benzo(a)pyren – emittiert.

Schadstoffbelastung durch falsches 
Heizen
In Österreich ist der Hausbrand für 
rund 70 Prozent der Dioxin-Emissionen 
verantwortlich. Einzelöfen, die mit 
Stückholz und Kohle befeuert werden, 
sind für annähernd die Hälfte dieser 
Emissionen verantwortlich. Auch bei 
den Feinstaubemissionen – speziell im 
Winter – ist der private Hausbrand ein 
wesentlicher Verursacher. Die richtige 
Verwendung des Brennstoffes und die 
regelmäßige Kontrolle und Wartung der 
Heizungsanlagen ist daher ein wichtiger 
Beitrag zum Umweltschutz.

Richtig heizen mit Holz heißt rauch- 
und rückstandsfrei verbrennen. Bei 
fachgerechter Installation und richtigem 
Betrieb arbeitet ein Holzofen nach we-
nigen Minuten rauchfrei. Entsteht hin-
gegen Ruß oder dunkler, qualmender 
Rauch, gefährden Sie Ihre Gesundheit 
und schaden der  Umwelt. Richtig hei-
zen verhindert Schadstoffe wie Dioxine 
und Feinstaub und bewahrt die Luftqua-
lität in der unmittelbaren Umgebung.
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Das Bundesforste Büro in Oberndorf
Forstrevier-Leiter Ing. Thomas Weißnar koordiniert in 22 Gemeinden 3.600 Hektar Wald

Nach jahrelangem Pendeln von Ga-
ming und Scheibbs nach Waidhofen/
Ybbs und nach Pöggstall hat Ing. 
Thomas Weißnar seit 2012 Arbeit 
und Lebensmittelpunkt in einem 
Haus vereint. 

Vor 8 Jahren hat der gebürtige Steirer 
die ehemalige Volksbank-Filiale im 
Oberen Markt 9 erworben und leitet 
von hier aus das Forstrevier Leiben 
der Österreichischen Bundesforste 
AG. Eine große Herausforderung ist 
die Betreuung von Waldflächen in 22 
Gemeinden – von Oberndorf über Wie-
selburg, das Hiesberg-Gebiet bis nach 
Pöggstall und vom Kleinen Erlauftal 
über Waidhofen bis zur Grenze nach 
OÖ. Insgesamt rund 3.600 Hektar be-
trägt die Gesamtfläche. Bei der Betreu-
ung wird der Revierleiter von 6 regio-
nalen Mitarbeitern bestens unterstützt. 
Immerhin gilt es 8.000 Grenzpunkte, 
312 Kilometer Länge an Revier-Außen-
grenzen, fast 200 Kilometer Forststra-
ßen und 60 Gebäude im Blick und vor 
allem in Schuss zu halten. 

„Der Borkenkäfer und der Klimawandel 
machen uns ordentlich zu schaffen“, 
blickt Weißnar sorgenvoll auf seinen 
Bildschirm. 20.000 Festmeter Holz wer-
den jedes Jahr geschlagen, das sind 
rund 2 LKW-Züge pro Tag“, rechnet 
Weißnar vor. Statt wie früher mit Pfer-

den und Holzknechten erfolgt die Holz-
bringung heute meist mittels Harvester 
und Forwarder, in den gebirgigen 
Lagen auch mit Seilkränen. „Unser Ziel 
ist es, Wirtschaftlichkeit und Ökologie 
im Einklang zu halten.“ Wo immer es 
möglich ist, wird daher für die Neube-
gründung des Waldes die vorhandene 
Naturverjüngung verwendet, welche 
bei Bedarf mit Laubhölzern, Tannen 
und Douglasien ergänzt wird. Die 
Samen dazu stammen teilweise aus 
eigenen, anerkannten Saatgutbestän-
den und zum Teil auch aus Plantagen, 

welche sich im Bereich Weinzierler 
Wald und Krumnußbaum-Säusenstein 
befinden. 

In den Betreuungsbereich des Försters 
fallen auch 14 Jagdreviere, in welchen 
von der Jägerschaft rund 360 Stück 
Schalenwild jährlich erlegt werden. Der 
Anteil an administrativen Aufgaben ist 
relativ hoch, so oft wie möglich ist der 
Förster aber in seinen geliebten Wäl-
dern unterwegs, auch privat ist er auf 
freigegebenen Strecken mit Bike und 
Familie rund um Oberndorf anzutreffen.

Ing. Thomas Weißnar mit der Übersichtskarte aller 40 Waldflächen in seinem Reviergebiet.
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THEMA  

Wasser und 
Sonne

mit Öko-Corner auf der 
Gemeindewiese und dem 

Melktaler Genussmarkt

Sonntag, 26. April 2020

Oberndorf a.d. Melk
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Neues aus der Oberndorfer Bücherei 
Zwei neue CD-Ständer
Herzlichen Dank an das Altstoffsammel- 
zentrum Purgstall, das der Bücherei  
zwei schöne gelbe CD-Ständer ge- 
schenkt hat. Nun können wir den Kindern 
Hörbücher und Hörspiele ansprechend 
präsentieren und wir haben wieder 
Platz für neue Kinder CDs. 

Große Medienerneuerung
Wir sind ständig bemüht unsere Besu-
cher mit neuem Lesestoff zu versorgen. 

Im Jahr 2019 wurden 572 neue Medien 
angeschafft und 431 Medien ausge-
schieden. Auch im Jahr 2020 planen  
wir weitere Medienerneuerungen. 

Bücherflohmarkt
Um wieder Platz für neue Medien zu 
schaffen, werden wir wieder viele Bü-
cher aussortieren. Diese Bücher bieten 
wir auf dem Frühlingskirtag am 26. April 
gegen eine freiwillige Spende an. 

GESUCHT: Verstärkung 
für unser Team
Du liebst Bücher? Du möchtest 
gerne Teil eines tollen Teams 
sein? Dann melde dich bitte bei 
uns, wir suchen Verstärkung für 
unser Team! 

Mag. Marina Prokopp   
marina_prokopp@gmx.at  
Tel. 0650/35 31 013

Bücherei wird zu Panini- 
Pickerltauschbörse 
Im Zeitraum April bis Juni wird 
es in der Bibliothek regelmäßig 
eine UEFA EURO 2020 Panini-
Pickerltauschbörse geben, damit 
die Pickerl-Alben zum Start der 
UEFA EURO 2020 voll werden! Die 
genauen Termine werden auf der 
Homepage bzw. in der Bücherei 
bekannt gegeben. 

Halter-Info: Freilaufende Hunde
Wichtige Information über Hundehaltergesetz

Aufgrund von immer wiederkeh-
renden Anfragen möchten wir Teile 
des Hundehaltegesetzes für das 
Halten von Hunden in Kenntnis brin-
gen und darauf hinweisen dies 
unbedingt auch einzuhalten.

 Weiters möchten wir wieder in 
Erinnerung bringen, dass Hun-
dekot auf öffentlichen Wegen, 
Straßen und Plätzen sowie 
auf privaten Grundstücken 
zu entfernen ist. Es sind im 
Ortsgebiet an verschie-
denen Plätzen DOG-
Stationen aufgestellt, 
aus denen Plastiksä-
cke zur Entsorgung 
von Hunde-
kot gratis 
entnom-
men wer-
den dürfen. 

NÖ Hundehaltegesetz: Allgemeine 
Anforderungen für das Halten von 
Hunden 

(1) Wer einen Hund hält, muss 
die dafür erforderliche Eig-

nung aufweisen und hat 
das Tier in einer Weise 
zu führen und zu ver-

wahren, dass Menschen 
und Tiere nicht gefährdet 

oder unzumutbar belästigt 
werden können.
 
(2) Ein Hund darf ohne Aufsicht 
nur auf Grundstücken oder in 
sonstigen Objekten verwahrt 
werden, deren Einfriedungen 
so hergestellt und instand 

gehalten sind, dass das 
Tier das Grundstück aus 
eigenem Antrieb nicht 
verlassen kann.

Blumenschmuckaktion  
und -bewertung 
Pflanzenförderung 
Die Förderung der Gemeinde für 
Pflanzen, die in der Oberndorfer 
Gärtnerei Riedl gekauft werden, 
beträgt 11 Cent pro Pflanze.

Anmelden für Bewertung 
Wie gewohnt gibt es 3 Katego-
rien: Häuser im Ortsgebiet, Häu-
ser im ländlichen Raum, sowie 
Bauernhäuser. Geehrt werden 
die 3 Ersten jeder Kategorie. Für 
Liegenschaften außerhalb des 
Ortsgebietes ist zur Teilnahme 
an der Bewertung unbedingt die 
Anmeldung im Bürgerservicebüro 
der Marktgemeine Oberndorf an 
der Melk Voraussetzung.

Tel. 07483/258 
gemeinde@oberndorf-noe.at 

Anmeldeschluss:

   19. Juni 2020



Wichtige Information zum Corona-Virus

www.noezsv.at

Was ist das Corona-Virus?
Coronaviren können beim Menschen 
leichte Erkältungen bis hin zu schwe-
ren Lungenentzündungen verursachen 
(SARS-CoV-2 = Virus, COVID-19 = 
Erkrankung).

Vorsorge:
•  Regelmäßiges Händewaschen mit 

Seife für mind. 20 Sekunden
•  Nicht in die Handflächen husten oder 

niesen, bedecken Sie Mund und Nase 
mit einem Papiertaschentuch

•  Halten Sie einen Mindestabstand von 
ca. 1 bis 2 Metern zu krankheitsver-
dächtigen Personen

Wann liegt ein Verdachtsfall vor?
Hatten Sie in den 14 Tagen vor Auftre-
ten der Symptome

entweder
engen Kontakt mit einem bestätigten 
oder wahrscheinlichen COVID-19-Fall

oder
Aufenthalt in einer Region, in der von 
anhaltender Übertragung von SARS-
CoV-2 ausgegangen werden muss?

Die aktuell definierten Risikogebiete 
finden Sie unter folgenden Link:
https://www.sozialministerium.at/
Themen/Gesundheit/Uebertragbare-
Krankheiten/Infektionskrankheiten-A-
Z/Neuartiges-Coronavirus.html

UND
Haben Sie Symptome einer aku-
ten Atemwegsinfektion (plötzliches 
Auftreten von mindestens einem der 
folgenden Symptome: Husten, Fieber, 
Kurzatmigkeit)?

Was ist im Verdachtsfall zu tun?
Liegen beide Voraussetzungen (Risiko-
gebiet/ Kontakt und Symptome) vor, 
dann bleiben Sie zu Hause und rufen 
Sie die telefonische Gesundheitsbera-
tung unter 1450 an. Diese koordiniert 
mit Ihnen die weitere Vorgangsweise.

G. Feichtegger R. Salzmann

 

 

 

 

 

 

 
Quelle: Österreichische Apothekerkammer 

 

 

Quelle: Österreichische Apothekenkammer
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18. 3., 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 
Riegler Petra Pfarrheim 

18. 3., 14 Uhr Josefifeier und Jahreshauptversammlung Senioren Seniorenbund Mostheuriger Wurzenberger

18. 3., 19.30 Uhr „Vorsorge Aktiv“ – Gesundheit für mich – Infoabend Gesunde Gemeinde Gemeindehaus

20. 3., 19 Uhr Kartenspielen ÖVP Frauen Gh.Kendler

26. 3., 19 Uhr Jahreshauptversammlung der Wirtschaft Oberndorf Wirtschaft Oberndorf Mostheuriger Wurzenberger

28. 3., 8.30 – 10.30 Uhr Radbasar Elternverein NMS Oberndorf

1. 4. 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 
Riegler Petra Pfarrheim 

4. & 5. 4., 10 – 18 Uhr 10. Osterausstellung am Straußenhof Halmer Straußenhof Halmer Straußenhof Halmer

5.4. 15-17 Uhr »Jubelsonntag« im Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl

Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl Kinderbuchhaus

6. 4., 19.30 Uhr Vortrag: „Demenz: Erkennen – Verstehen – Handeln“ Gesunde Gemeinde Mehrzweckraum Gemeindehaus

12. 4., 10 Uhr Ostersonntag – Hochamt Pfarre und Kirchenchor Pfarrkirche

14. 4., 9 Uhr Mutterberatung Oberndorf an der Melk Gemeindehaus 
15. 4., 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 

Riegler Petra Pfarrheim 

25. 4., 10 – 17 Uhr Basis-Workshop „Tellingtonmethode“  
mit Alexandra Hirsch Aspalter Birgit, Reit-Pädagogin Hochsöllaberg

25. 4., 10.30 Uhr Matinee „Klassik im Frühling“ Musikschule Pfarrkirche

25. 4., 20 Uhr Frühlingskonzert Musikverein Gh.Penzenauer

26. 4., ab 8 Uhr Frühlingskirtag Oberndorf an der Melk Ortsgebiet & Gemeindewiese

26. 4., ab 8 Uhr Mostkost anlässlich Frühlingskirtag Bauernbund & Bäuerinnen Gemeindewiese

29. 4., 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 
Riegler Petra Pfarrheim 

 

1. 5., 9.30 Uhr Feier der Firmung Pfarre Pfarrkirche 

1. 5., 19 Uhr Maifest ÖVP und Landjugend Gemeindewiese 

3. 5., 15 – 17 Uhr »Jubelsonntag« im Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl

Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl Kinderbuchhaus

8. 5., 18.30 Uhr Musikschülerkonzert „Hallo Kunst! Servus Kreativität!“ Musikschule Sporthalle

9. & 10. 5., 8.30 Uhr Bauernhof-Frühstücksbuffet Straußenhof Halmer Straußenhof Halmer

9. 5., 19 Uhr &  
10. 5., 9 Uhr Muttertagsaktion: Blumen verteilen ÖVP Frauen Kirchenplatz

9. 5., 21 Uhr Schlagerparade ESV Dürrhäusl Dürrhäusl

12. 5., 9 Uhr Mutterberatung Oberndorf an der Melk Gemeindehaus 

13. 5., 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 
Riegler Petra Pfarrheim 

20. 5., 21 Uhr Schubparty Volkstanzgruppe Haus der Familie Wieser, Grub

21. 5., 9.15 Uhr Feier der Erstkommunion Pfarre Pfarrkirche 
27. 5., 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 

Riegler Petra Pfarrheim 

31. 5., 8 Uhr Hochamt zu Pfingsten Pfarre & Kirchenchor Pfarrkirche

7. 6., 15 – 17 Uhr »Jubelsonntag« im Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl

Kinderbuchhaus  
im Schneiderhäusl Kinderbuchhaus

10. 6., 9 – 10.30 Uhr Eltern-Kind-Treffen Plank Barbara, Punz Margit, 
Riegler Petra Pfarrheim 

11. 6., 8.30 Uhr Fronleichnamsprozession Pfarre & Kirchenchor Ortsgebiet,  
Beginn bei Kirchenplatz

11. & 12. 6., ab 13 Uhr Häuserspiel Musikverein Ortsgebiet

13. 6., 8 Uhr Stocksport Pokalturnier ESV Dürrhäusl Stocksporthalle Dürrhäusl

13. & 14. 6., 8.30 Uhr Bauernhof-Frühstücksbuffet Straußenhof Halmer Straußenhof Halmer

Dauerveranstaltungen

Jeden Donnerstag, außer Feiertag, 13 Uhr Wanderdonnerstag Franz Kern, Franz Umgeher

Jeden Samstag, 14 – 18 Uhr Kinderbuchhaus „Offen“, Mitmach-Ausstellung  
KUNST.STELLEN. ICH MACH (M)EINE AUSSTELLUNG. Kinderbuchhaus im Schneiderhäusl

WANN WAS WER WO



  Frühling 2020  23

Chronik im Rückblick
Geburten  
Doppler Tim, Tannenweg 8
Grubner Josefine, Sonnenweg 7
Leitner Caroline, Dörfl 4/2
Reinhardt Manuel, Steg 2 
Scharner Julia, Lingheim 7
Streimelweger Anika Josefa, Diendorf 5 
Zöchling Timo, Wieselburger-Straße 16/1

Sterbefälle bis 5. 3. 2020 

9 Personen

Hochzeiten 
Enzelberger Peter & Roswitha (Steiner), 1. 2. 2020

Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre) 

Sterkl Rudolf & Margarete, Zimmerau 1 
Schallhaas Franz & Hedwig, Gstetten 3

Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre) 

Hülmbauer Robert & Theresia, Feldweg 1 
Hilmbauer Kurt & Edith, Oberer Gries 8 (nicht am Bild)

Goldene Hochzeit (50 Ehejahre) 

Schweighofer Josef & Berta, Wiedenhof 31 
Lienbacher Ernst & Erna, Feldweg 11 
Steiner Josef & Hildegard, Lehen 2 (nicht am Bild)

90 Jahre 
Sterkl Rudolf, Zimmerau 1 
Fellner Anna, Unterdörfl 4

80 Jahre 
Fahrnberger Margarethe, Waasen 8 
Schmutzer Josefa, Scheibenbach 5 
Glinz Ernestine, Baumbach 10 
Fallmann Josef, Perwarth 5 
Ressl Franz, Wieselburger-Straße 26 
Trümmel Rudolf, Bach 5 
Scheibenpflug Josef, Oberer Gries 2

Doppler Tim

Reinhardt Manuel

Zöchling Timo

Leitner Caroline

Grubner Josefine

Scharner Julia

Streimelweger Anika Josefa

Die jüngsten 
Oberndorfer 
im Porträt

… alphabetisch geordnet

Gratulationsfeier 1. Quartal

Die Hochzeits-Jubelpaare mit Vertretern der Gemeinde & Pfarre

Die „runden“ Geburtstags-Jubilare mit Vertretern der Gemeinde & Pfarre

CHRONIK

Hochzeit

Neujahrs- 

BABY
vom Bezirk 

Scheibbs

Enzelberger  
Peter & Roswitha
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Besuchen Sie uns von 23.-26.4.2020 
auf der Wieselburger Messe!

Hochrießer Straße 41.   3251 Purgstall   Tel. 07489/33300   www.haustechnikbruckner.at

Wo Bad-Träume
Wirklichkeit werden!

einzigartig, individuell & maßgeschneidert

GENAU MEIN BAD!
Sie träumen von einem Badezimmer,
das mehr an eine Wellnessoase 
erinnert als an eine Nasszelle? 
Mit unseren Profi -Badplanern und 
Fachmonteuren steht Ihrem 
Traumbad nichts mehr im Wege!

Ob individuelle Badgestaltung im 
Neubau, kleine Verschönerungen in 
Ihrem Bad oder die komplette 
Badsanierung - wir erfüllen 
Ihren Wunsch vom Traumbad!  

top modern - barrierefrei - langlebig


